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  Regionssäule durch Bischof DDr. Küng geweiht! 

Im Landesausstellungsjahr wurde am Schlossplatz eine Regionssäu-
le aufgestellt. Die Holzsäule wurde von Willibald Edlinger angefertigt. 
Die Säule zeigt insgesamt sechs Motive.  
Graf Mallenthein: Als Bildnis für die geschichtliche Entwicklung un-
serer Gemeinde.  
Räuberhauptmann Grasl: Er übte seine fragwürdige Tätigkeit bis in 
den tschechischen Grenzraum aus. In Groß-Siegharts verübte er im 
heutigen Gasthaus Fischer seinen größten Einbruch. 
Der Sämann: Er steht für die Bedeutung der Landwirtschaft in unse-
rer Region und die Entwicklung unseres ländlichen Raumes.  
Die Frau mit Spindel: Symbolhaft steht sie für die textilgeschichtli-
che Entwicklung des Bandlkramerlandls und der textilen Industrie un-
serer Region. 
Der Uhrmacher: Für die Uhrmachertradition unserer Region. 
Die Hand mit zerrissenem Stacheldraht symbolisiert den Fall des 
„Eisernen Vorhanges“ vor zwanzig Jahren. Durch dieses Ereignis 
wurde der Blick über die Grenzen möglich und der regionalen Ent-
wicklung eine neue Möglichkeit und Richtung gegeben.  
Im Zuge der Visitation unserer Pfarre durch Bischof DDr. Küng wurde 
die Regionssäule geweiht und ihrer Bestimmung übergeben. Nach 
der Verlegung der Fernheizleitung am Schlossplatz wird der Blumen-
schmuck rund um die Regionssäule erneuert und neu gestaltet. 

Folge 4           August 2009 
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 *  K u r z   n o t i e r t   . . .   
Sprechtag Vize-Bürgermeister 
Die nächsten Sprechtage des Vize-
Bürgermeisters werden jeweils am Mittwoch, den 
5. August 2009 sowie 2. September 2009 von 
14 bis 15 Uhr im Stadtamt abgehalten. 
 

Das Verbrennen pflanzlicher 
Abfälle ist verboten ! 
Diese sind gemäß "Verordnung über die getrennte 
Sammlung biogener Abfälle" zu verwerten oder 
getrennt zu sammeln (Biotonne) bzw. der Kom-
postierung zuzuführen. 
 

Verlosung Rot-Kreuz-Volksfest 
Die Rot Kreuz Volksfest Dauerkarte mit der Numm 
er 8510 wird gesucht. Der Besitzer dieser Karte 
gewinnt einen Laptop. Diese Karte wurde im 
Stadtgebiet Gr. Siegharts verkauft. Falls Sie diese 
Karte haben, bitte um Meldung unter: Tel.: 
0 2 8 4 2 / 5 3 8 0 9  o d e r  M a i l :  w a i d h o -
fen.thaya@n.roteskreuz.at 
 

Baubeginn Hamerlingstraße 
In der Hamerlingstraße wird noch heuer der Kanal 
neu verlegt. die Kanalbaustelle wird am 24. Au-
gust 2009 begonnen. Wir bitten die Anrainer, so-
wie die Bevölkerung, um Verständnis, dass es da-
durch zu einigen Behinderungen kommen wird. 
Die Baufirma wird darauf achten, diese so gering 
als möglich zu halten. 
 

Umweltverordnung 
Es wird wieder einmal daran erinnert, dass der 
Gemeinderat eine Verordnung zur Verbesserung 
der Lebens- und Wohnqualität in der Gemeinde 
Groß-Siegharts erlassen hat und diese auch für 
die Katastralgemeinden gilt.  
Insbesondere ist die Benützung von geräuschvol-
len Maschinen, wie z. B. von Rasenmähern und 
Kettensägen, Motorspritzpumpen, Kreissägen und 
dergleichen sowie die Erregung von störendem 
Lärm durch Geräte, Haustiere etc. in bewohnten  

Gebieten täglich in der Zeit von 20 bis 6 Uhr, an 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ganztägig sowie 
an Samstagen ab 15 Uhr verboten.  
Ebenso ist die Verrichtung von im Hauswesen anfal-
lenden ruhestörenden Arbeiten wie Hämmern, Sä-
gen, Holzzerkleinern und dergleichen in Gärten, Hö-
fen und Wohnungen, in Gebieten mit geschlossener 
Verbauung täglich in der Zeit von 20 bis 6 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig sowie an Samsta-
gen ab 15 Uhr verboten. 
 

Neugierig bleiben hilft - Demenz vorbeugen" 
BEZIRK WAIDHOFEN-  Niemand will es wahrhaben, 
aber die neuesten Forschungen ergaben eindeutig, 
dass unser menschliches Hirn um das 30. Lebens-
jahr anfängt, organisch zu altern. Jetzt setzen erste 
Prozesse ein, die später zu einer Demenz führen 
können. 
Man kann vorbeugen,  unter anderem mit lebenslan-
gem lernen und neugierig bleiben. 
Um diese wichtigen Aktivitäten zu unterstützen, setzt 
der bezirksweite Verein "Alt werden - Mensch blei-
ben" seine Vortragsarbeit  "Rund um unser Gehirn" 
weiter fort. 
Nach den drei sehr erfolgreichen Vorträgen Gehirntu-
mor, Migräne und Schizophrenie im Frühjahr, folgen 
nun im Herbst drei weitere. 
Die große Sorge um die Demenz hat die Wissen-
schaft gepackt und die Mediziner haben mit ihrer 
Vermutung in Richtung "entzündlicher Vorgänge" 
recht behalten. 
Dazu wird  der in Fachkreisen hoch geschätzte Univ-
Prof. Dr. Bernd Binder von der Medizinuniversität 
Wien, über diese Forschungsarbeit am  Mittwoch 
09. September um 19 Uhr im Landesklinikum Waid-
hofen  referieren: "Entzündungen im Gehirn und 
Demenz" .        Der Eintritt ist frei.  
 

Vorschau:  Ein weiteres Thema ist der Schlaganfall am 
7. Oktober : "Von unbemerkten Ausfallserscheinungen - 
über den Schlaganfall - bis zum Hirninfarkt". Der Vor-
trag am 4. November befasst sich mit "Stürze im Alter - 
Warum? Das Risiko kann man vermindern!"  

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetzes: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  Stadtgemeinde Groß -
Siegharts, 3812 Groß-Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über die 
grundlegende Richtung des Mediums: Aktuelle Berichte und 
Informationen aus der kommunalen Verwaltung und mit dieser in 
Verbindung stehenden, kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 
Bereichen.  
 

Redaktion: Stadtgemeinde Groß-Siegharts, Tel: 02847/2371-11,  
Fax: 02847/2371-28, email: stadtgemeinde@gde.siegharts.at 

Homepage: www.gross-siegharts.gv.at 

 

„Bandlkramer“ - Redaktionstermine 2009:  
 

 

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 
 

01. September 2009 37. Kalenderwoche 
06. Oktober 2009 42. Kalenderwoche 
17. November 2009 48. Kalenderwoche 
09. Dezember 2009 51. Kalenderwoche 

* Wir gratulieren …. 

 

Herrn Alexander Irschik, zur Erlangung des  akademischen Grades Diplomingenieur für 
Elektrotechnik und Spez. Energietechnik sowie zum Studienabschluss mit Auszeichnung.  
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Das Kulturreferat der Stadtgemeinde lädt ein: 
 
„Gershwin, Bernstein & Co.“ 
Konzert des „Essex Youth Orchestra“ aus England 
Sonntag, 16. August 2009, 19.00 Uhr, Stadtsaal 
Das „Essex Youth Orchestra“ gehört zu den führenden Jugendorchestern Englands. Essex 
mit der Hauptstadt Chelmsford ist eine Grafschaft nordöstlich von London. Die jungen Musiker 
spielten bei ihren bisherigen Sommertouren unter anderem in der Slowakei, Ungarn, Spanien, 
Italien und Russland. Neben ihrem diesjährigen Auftritt in Wien werden sie auch drei Konzerte 
in Niederösterreich geben. 
Eintritt: freiwillige Spenden ! 
 
 
 

Klassik, Operette, Evergreens, Filmmusik! 
„Zauber einer Geige“ mit der Damenkapelle Doina Fischer 
Freitag, 18. September 2009, 19.30 Uhr, Stadtsaal 
Über vielfachen Besucherwunsch war es möglich, dass das Ensemble nach dem erfolgrei-
chen Konzert des Vorjahres wieder in Groß-Siegharts gastiert. Die Künstlerinnen sind Absol-
venten der Wiener Musikuniversität und haben langjährige Erfahrung in Wiens Musikleben. 
Das bekannte Damenensemble hat im Jahr rund 150 Auftritte. Dem künstlerischen Wirken 
liegt die Idee zugrunde, dem Publikum Musik mit Gefühl und ein abwechslungsreiches, auf 
höchstem Niveau dargebotenes Musikprogramm zu präsentieren.  
Ermäßigte Platzkarten sind im Vorverkauf ab 24.8.2009 zum Preis von € 6,-- in der Spar-
kasse Groß-Siegharts (Tel.: 02847/2236) erhältlich.  

 

In dankbarer Erinnerung an Herrn Prof. August Stark 
 
Mit Herr Prof. August Stark arbeitete ich seitens des Kulturreferats 
seit dem Vorjahr an einem Projekt welches im Rahmen einer 
Ausstellung im Jahr 2010 im Lebenden Textilmuseum präsentiert 
werden sollte. Aufgrund seines überraschenden Ablebens möchte 
ich auf diesem Weg Herrn Prof. Stark postum für seine 
Bemühungen herzlich danken. Herr Professor Stark, welcher am 
17.11.1934 in Sabatenreih geboren wurde, verbrachte seine 
Kindheit in Groß-Siegharts und hatte nach wie vor eine starke 
Bindung zum Waldviertel. Wenige Tage vor seinem Tod, am 
29.5.2009, versandte er noch das nachfolgende e -mail: 
 
„Herr Vizebürgermeister von Groß-Siegharts Hans Widlroither und ich haben uns 
vorgenommen in der Zeit von April 2010 bis November 2010 in einem finanziell und 
arbeitsmäßig machbaren Rahmen in Groß-Siegharts zum Thema „Biathlon Einsichten und 
Aussichten“ die Geschichte dieses Sportes und seine Zukunftschancen - vor allem im 
Waldviertel - in einer Ausstellung und unterstützt durch Biathlonbewerbe und 
Trainingsmöglichkeiten darzustellen und durchzuführen.“  
 

Vz.Bgm. Hans Widlroither 
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SPIELPLATZFEST 
am 

  

5. September 2009,  
von 14 - 18 Uhr 

 

im 
 

Stadtpark 
 

 in 
 

Groß-Siegharts 
 

 Wir freuen uns  
auf dein Kommen. 

 
Verein „Miteinander –  

Initiative für unsere Kinder“ 

Einladung zum 
 

SchnitzelSchnitzel–– und Kotelette Essen und Kotelette Essen  
 

am Sonntag, den 23. August ab 10.30 Uhram Sonntag, den 23. August ab 10.30 Uhr  
 

im Vereinshausgarten Groß-Siegharts, 
bei Schlechtwetter im Vereinshaus Groß-Siegharts 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Eine Veranstaltung der Freiwilligen Feuerwehr Groß-Siegharts-Stadt 

HBI Christian Reegen, Waidhofner Strasse 16, 3812 Groß-Siegharts., 0676/533 68 87 
 
 

Der Reinerlös dient dem Ankauf von Feuerwehrausrüstung 
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ARTSALON im Schloss eröffnet! 
 
Groß-Siegharts ist um ein kulturelles Highlight reicher. Im Schloss 
wurden Ende Juni die Räumlichkeiten des neuen ARTSALON durch 
Bürgermeister Ing. Maurice Androsch eröffnet. Im Rahmen einer 
Kooperation der Eigentümerin Christa Temper mit der Stadtgemeinde 
konnten bisher leerstehende Räumlichkeiten wieder einer interessanten 
Nutzung zugeführt werden. 
Der ARTSALON wird sich im Schwerpunkt mit afrikanischer Kunst 
befassen. Die Auftaktausstellung „Face of Africa“ wurde von der 
namibischen Botschafterin eröffnet und zeigt Werke des namibischen 
Künstlers Ndasuunje Papa Shikongeni. Der Kunstdirektor aus Windhoek 
gestaltete bereits Ausstellungen in Wien, London usw. Die Ausstellung ist 
noch bis 30. September zu sehen. Öffnungszeiten sind Freitag bis Sonntag 
von 13.00 bis 18.00 Uhr, oder nach individueller Terminvereinbarung 
unter 0664/203 35 25. 
Neben den zeitlich begrenzten Ausstellungen von Künstlern zeigt der 
ARTSALON  in einer Dauerausstellung auch Exponate der privaten 
Kunstsammlung von Christa Maria Temper. 
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Vzbgm Mag. Brzezinski (Poniatowa) besucht  
die NÖ Landesausstellung! 

 
Im Rahmen seines Urlaubs-
aufenthaltes nutzte Vzbgm  Mag. 
Brzezinski aus unserer polnischen 
Partnerstadt Poniatowa die 
Gelegenheit, gemeinsam mit Bgm. 
Maurice Androsch, die NÖ 
Landesausstellung zu besuchen.  
 

Die grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit der Stadtgemeinde 
Groß-Siegharts mit der be-
nachbarten Region Tschechiens 
war Vzbgm. Mag. Brzezinski in 
seiner Tätigkeit als Leiter der 
Musikschule Groß-Siegharts 
damals schon ein wichtiges 
Anliegen. Er zeigte sich von der 
Qualität der geschichtlichen Aufarbeitung im Rahmen der grenzüberschreitenden 
Landesausstellung beeindruckt. 

Die Österreich Radrundfahrt führte  
erstmals durch Groß-Siegharts 
Vor 60 Jahren, am 23.7.1949, startete die erste Österreich-Radrundfahrt. 
Bemerkenswert dabei war, dass die Tour damals alle vier Besatzungszonen 
durchquerte, die die Alliierten 
nach dem Ende des Zweiten 
Weltkr ieges eingerichtet 
hatten. Rundfahrtsieger wurde 
der Österreicher Richard 
Menapace mit 39 (!) Minuten 
Vorsprung.  
Ganz anders präsentierte sich 
die diesjährige Tour, die am 
10. Juli erstmals auch durch 
das Waldviertel und Groß-
Siegharts führte. Diese 
6. Etappe hatte es insofern in 
sich, dass sie nach 39 
Kilometern für eine Stunde 
unterbrochen werden mußte, 
nachdem sich das Hauptfeld 
bei Krems total verirrt hatte. Von den geduldig ausharrenden Zusehern wurden die 
Radsportler bei der Durchfahrt in Groß-Siegharts herzlich begrüßt. Gesamtsieger der 
61. Ö-Tour wurde der Schweizer Michael Albasini. Als bester Österreicher landete 
Stefan Denifl am 8. Rang. 
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Ausgabe 3 

Es ist ein Sommer der Gegensätze. Erst ist es viel zu warm, dann wie-
der viel zu kalt. Dann schüttet es, dass weite Teile des Landes unter 
Wasser stehen. Und kaum lässt der Regen für ein paar Tage nach, 
kommen schon Unwetter mit Blitz, Donner und Hagel. Dazwischen ein 
paar brütend heiße Tropentage mit Temperaturen über der 30 -Grad-
Grenze. Und schon folgt der nächste Wettersturz.  

 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  
Liebe Jugend! 
 
Das Schuljahr ist zu Ende. 
Jetzt geht es in die verdienten Sommerferien. 
Viele Familien mit Schulkindern sind bereits im Urlaub. 
Im Urlaub will sich jeder  erholen, bei der Reisevorbereitung 
stellt man sich oft Fragen wie: Wer kümmert sich in Ihrer Ab-
wesenheit um die Wohnung? Wo bleiben ihre Haustiere wäh-
rend der Reise? Welche Impfungen brauchen die Familien-
mitglieder? Welche Medikamente brauche ich für den Notfall? 
Viele fürchten sich, dass Magen-Darm-Beschwerden, Sonnenbrand, Reiseübel-
keit, Insektenstiche und andere Urlaubsverderber - die kennt fast jeder, der mal 
im Urlaub war - die schöne Zeit und die Reise trüben könnten.  
 
Bei der Planung, je nach dem welches Land Sie bereisen wollen, ist es sinnvoll 
einen Besuch beim Hausarzt mit einzuplanen. Sehr wichtig ist, dabei zu klären 
welche Impfungen Sie für dieses Land brauchen, oder welche empfohlen wer-
den. 
 
Unsere Gäste und die Daheimgebliebenen lade ich ein, unsere Freizeit - und 
Kulturangebote zu nutzen und auch die kulinarischen Leckerbissen unserer 
Gastronomie zu genießen. 
 
Das Gesundheit- und Umweltreferat der Stadtgemeinde Groß-Siegharts 
wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern einen erholsamen 
Urlaub. 

 
 

Werner Fröhlich 
Stadtrat für Umwelt und Gesundheit 

   
Juli 2009 

Ausgabe 20  
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Zahnarzt Notdienst  an Samstag, Sonntag und Feiertag 
 August 2009 

01/02. Dr. med. dent. Hartl Stephanie  Retzerstraße 1/1/3  2093 Geras   Tel.: 02912 611 31 
08/09. Dr. Fitz Thomas    Hauptplatz 4   3830 Waidhofen/Th. Tel.: 02842 525 97 
15/16. DDr. Bilek Michael    Bahnhofstraße 124 3945 Hoheneich Tel.: 02852 518 60 
22/23. Dr. Hofbauer Friedrich   Bahnhofstraße 13  3910 Zwettl  Tel.: 02822 535 68 
29/30. Dr. Blufstein Alexander   Linzer Straße 2  3925 Arbesbach Tel.:  02813 72 70 
September 2009 
05./06. Dr. Beer Thomas    Moritz-Schadek-Gasse 2 3830 Waidhofen/Th.  Tel.: 02842 526 67 
12/13. Dr. Zacharias Martina J.   Widhalm-Straße 10  2070 Retz   Tel.: 02942 281 50 
19/20. Dr. Holzweber Josef    Schulgasse 1  3943 Schrems Tel.: 02853 765 20 
26/27. Dr. Finger Reinhard   Kühnringerstr. 5  3730 Eggenburg Tel.: 02984 44 100 

 

NEU: Die Ordinationszeiten sind Samstag, Sonntag und Feiertag immer von 9.00 - 14.00 Uhr 

   Rotes Kreuz 
   

April 2009 

Ausgabe 18 

     Information´s Seite 
   

Juli 2009 

Ausgabe 20 

Apotheken - Dienstquartalsplan 2009   
 

Juli 2009     August 2009    September 2009 
01.- 03. - Juli, Waidhofen/Th. 1  01.- 07. - August, Raabs/Th.  01.- 04, - September, Raabs/Th. 
04.- 10. - Juli, Raabs/Th.   08.- 14. - August, Waidhofen/Th. 2 05.- 11. - September, Waidhofen/Th. 2 
11.- 17. - Juli, Waidhofen/Th. 2  15,- 21. - August, Gr.-Siegharts  12.- 18. - September, Gr.-Siegharts 
18.- 24. - Juli, Gr.-Siegharts  22.- 28. - August. Waidhofen/Th. 1 19.- 25. - September, Waidhofen/Th. 1 
25.- 31. - Juli, Waidhofen/Th. 1  29.– 31.– August, Waidhofen/Th. 26.- 30. - September, Raabs/Th. 
       30.- 31. - August, Raabs/Th. 

Waidhofen/Th. 1 Schwarzer Adler Tel.: 02842 / 52574 - Waidhofen/Th. 2 Hl. Hubertus Tel.: 02842 / 53752 
Groß-Siegharts Tel.: 02847 / 2419 - Raabs/Th. Tel.: 02846 / 236 

NEUER APOTHEKENDIENST 
Durch die Eröffnung der neuen Apotheken in Waidhofen/Thaya ändert sich der Bereit-
schaftsdienst der Apotheken. Die Apotheken Waidhofen/Thaya, Groß-Siegharts  und 
Raabs/Thaya verrichten ihren Dienst jetzt in einem vierwöchigen Rhythmus. Somit hat 
jeweils abwechselnd eine Woche Raabs/Th., Waidhofen/Th., Groß-Siegharts und die 
darauf folgende Woche wieder Waidhofen/Th. Bereitschaftsdienst. 
 

ÄNDERUNG ZAHNÄRZTENOTDIENST 
Die Zahnärzte im Bezirk Waidhofen/Thaya, und Horn haben für Sie an den Wochen-
enden und Feiertagen Notdienst. Bei den Ordinationszeiten hat sich eine Änderung 
der Notdienstzeit ergeben. 

Die neuen Ordinationszeiten sind Samstag,  
Sonntag und Feiertag, immer von 9.00 - 14.00 Uhr 

Urlaubsnachmeldung: Dr. Hans-Christian Lang, Montag, 28. September 2009  

Einladung 
BLUTSPENDEN 

63. Blutspendeaktion in Groß-Siegharts 
 

Sonntag, 23. August 2009 
8:30 - 12:00 & 13:00 - 15:00 Uhr 

Stadtsaal Groß-Siegharts 
Wir freuen uns auf Ihre Blutspende 
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Prominente im Bandlkramerlandl Groß-Siegharts zu Gast 
(Serie von Vizebürgermeister Hans Widlroither) 

sowie dem derzeitigen National-
teamchef „Didi“ Constantini. 
Hans Krankl wurde am 14.2.1953 
in Wien geboren. Seine Fußball-
karriere startete er beim KSV Stra-
ßenbahn Wien. Mit Rapid-Wien 
feierte er zwei Meister- und vier 
Cuptitel. Nachdem Krankl 1978 mit 
41 Toren europäischer Torschüt-
zenkönig wurde (Gewinner des 
„Goldenen Schuh“) übersiedelte  
er im gleichen Jahr zum FC Barce-
lona. In der folgenden Saison war 

er mit 29 Treffern spani-
scher Torschützenkönig 
und gewann 1979 mit 
Barcelona den Europa-
cup der Pokalsieger. 
1985 erreichte Krankl 
mit Rapid das Europa-
cupfinale der Pokalsie-
g e r.  T ro t z  e ine s 
Krankltores unterlag Ra-
pid gegen den FC Ever-
ton mit 1:3. Krankl war 
darüber hinaus vier Mal 
österreichischer Tor-
schützenkönig und wur-
de in Österreich fünf Mal 
zum Fußballer des Jah-
res gewählt. Er absol-
vierte 69 Länderspiele 
für Österreich und nahm 
an zwei Fußballwelt-
meisterschaften teil 

(1978 und 1982). In den letzten 
Jahren seiner Karriere spielte er 
für den Wiener Sport-Club, den 
Kremser SC und Austria Salzburg. 
2002 bis 2005 war Krankl mit einer 
ausgeglichenen Bilanz (10 Siege, 
10 Unentschieden und 11 Nieder-
lagen) Nationalteamtrainer. Wei-
ters trainierte er Rapid-Wien, FC 
Tirol, SV Gerasdorf, Austria-
Salzburg, Fortuna Köln, Admira/
Wacker, VfB Mödling und den 
LASK. Neben seiner Karriere im 
Fußball ist er auch in der Musik 
unter dem Pseudonym „Johann 
K.“ erfolgreich („Rostige Flügel“, 
„Lonely Boy“, „Der Bätmän bin i“, 
„Rudi“ usw.). 

runtergebracht, aber manche ha-
ben sich begeistert drübergestürzt 
- reiner Schwachsinn, wie wir heu-
te wissen. Aber damals mussten 
wir Fußballer alles nachvollziehen, 
was uns die Fachleute vorbeteten. 
Mittags mussten wir ein Steak hin-
unterwürgen und haben um vier 
Uhr auf den Ball gedroschen. Heu-
te weiß man, dass der Fleischklum-
pen neun Stunden braucht, bis er 
richtig verdaut ist. Also erst lange 
nach dem Matchende!“  

Über Initiative von Andy Marek  
spielte Hans Krankl am 21.7.1991 
mit einem Promi-Team ein zweites 
Mal, vor 1.500 Besuchern, im 
Waldstaion Groß-Siegharts. Geg-
ner war eine Auswahlmannschaft, 
zusammengestellt aus den Sport-
vereinen Waidhofen, Raabs, Al-
lentsteig und Groß-Siegharts. Die 
illustre Zahl klingender Namen des 
Promiteams reichte von „Goleador“ 
Hans Krankl, dessen Berater und 
Freund „Staranwalt“ Dr. Skender 
Fani, die Ex-Teamspieler Herbert 
Feurer und Franz Hasil, Rapid-
Mittelfeldmotor Petar Brucic, den 
beiden „Parade Austrianern“ Ro-
bert Sara und Herbert Prohaska 

Niemanden lässt er kalt. Sie lie-
ben ihn und sie hassen ihn. 
Krankl ist personifizierte Fußball-
Weltanschauung. Einig sind sich 
aber Freunde und Gegner glei-
chermaßen: Er war ein Weltklas-
sestürmer. Seine beiden Tore bei 
der Fußballweltmeisterschaft 
1978 in Argentinien gegen 
Deutschland sind Legende. Als  
junger aufstrebender Stürmer 
gastierte Hans Krankl mit öster-
reichs Rekordfußballmeister Ra-
pid-Wien am 21.7.1974 
im Groß-Sieghartser 
Waldstadion (Foto: Bild-
mitte, links Gronen, 
rechts Schlagbauer). Im 
Rahmen dieser von der 
Sparkasse gesponserten 
Sportgroßveranstaltung 
wurde die neue Flutlicht-
anlage ihrer Bestim-
mung übergeben. Weit 
über 2.000 Zuseher aus 
dem ganzen Waldviertel 
drängten sich an diesem 
regnerischen und kühlen 
Sonntagabend an der 
Spielfeldabgrenzung. 
Zum Spiel ein Kommen-
tar aus den NÖN: „Groß-
Siegharts-Rapid-Wien 
0:5 (0:3). Die zahlrei-
chen Zuseher sahen ein 
zum Teil spannendes Spiel. Trotz-
dem enttäuschte Rapid. Siegharts 
konnte auf lange Strecken das 
Spiel offen halten. Die Stützen der 
Heimischen waren Höfinger, 
Hirsch, Gratzl, Widlroither, Dangl, 
Weixelbraun und Czeland. Bei 
Rapid gefielen Krankl, Schlagbau-
er und Hof. Die Treffer erzielten 
Krankl (2), Schlagbauer, Ritter 
und Gronen.“ Zum damaligen Ra-
pidtrainer  Ernst Hlozek schreibt 
Krankl in seinem Buch „Das 
Spiel“: „Hlozek forderte uns vor 
den Spielen immer wieder auf, ein 
Steak zu essen, das gibt Kraft, die 
ihr im Match braucht, so roh wie 
möglich! Ich hab‘s ohnehin kaum 

Hans Krankl - Weltklassestürmer, Musiker, Fußballkolumnist 
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Straßen, Gassen, Plätze, Denkmäler und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Vizebürgermeister Hans Widlroither) 

Demonstration und die erste prak-
tische Anwendung der motorisier-
ten Kriegsführung mit kombinier-
ten Panzer- und Luftstreitkräften. 
Die polnischen Militärs konnten 
dem nahezu nichts entgegenset-
zen. In Summe standen etwa 1,3 
Millionen polnische Soldaten 1,5 
Millionen deutschen Soldaten ge-
genüber.  
Die Straßen waren an diesem 
Tag menschenleer; man saß ge-
bannt vor dem Radio, um die Mel-
dungen über den Kriegsbeginn zu 
hören. Es herrschte strenge Ver-
dunkelungspflicht und es gab 
auch keine Straßenbeleuchtung. 

Auch das Katholische Vereins-
haus in Groß-Siegharts wurde 
von den Nationalsozialisten und 
später von Teilen der Wehrmacht 
genutzt. Nachdem Pfarrer Richard 
Frasl in weiser Voraussicht noch 
vor dem Anschluss Österreichs 
an das Deutsche Reich das Haus 
der Diözese St. Pölten geschenkt 
hatte, konnte das Vereinshaus 
von den Nationalsozialisten nicht 
zum „Deutschen Eigentum“ dekla-
riert werden. Die NSDAP musste 
deshalb auch noch Miete an die 
Diözese bezahlen. Die schöne 
Fassade des Vereinshauses war 
in dieser Zeit ein beliebtes Motiv 
für Erinnerungsbilder (Foto).  

Punkt zehn Uhr meldete sich der 
Großdeutsche Rundfunk mit allen 
angeschlossenen Sendern. Hitler 
verkündete, dass die ruchlosen Po-
len in der Nacht deutsches Reichs-
gebiet überfallen hätten und nun 
seit 5 Uhr 45 zurück geschossen 
wird. Viele Jahre später haben wir 
erfahren, dass auch dieser Satz, 
wie so viele andere, eine glatte Lü-
ge war. Denn bereits eine halbe 
Stunde zuvor hatte  das deutsche 
Linienschiff „Schleswig-Holstein“ 
auf ahnungslos friedliches polni-
sches Gebiet gefeuert.“  
Damit hatte der Zweite Weltkrieg 
begonnen. Männer bis zum Ge-

burtsjahrgang 1897 wurden zum 
Militärdienst einberufen. Im Ersten 
Weltkrieg waren die jungen Solda-
ten, angefeuert von ihren begeister-
ten Vätern und Müttern, noch sin-
gend und jubelnd „Für Gott, Kaiser 
und Vaterland“ in den Krieg gezo-
gen. Diesmal verbreitete sich je-
doch Entsetzen. Zu viele von ihnen 
hatten die kaum zwanzig Jahre zu-
rückliegenden Grauen des Ersten 
Weltkrieges noch miterlebt.  
Der Angriff erfolgte ohne jegliche 
Kriegserklärung. Die Deutschen 
Truppen überschritten kurz vor 6 
Uhr morgens überfallsartig die pol-
nische Grenze. Für die Hitlertrup-
pen war der Polenfeldzug die erste 

Die Sommermonate des Jahres 
1939 waren trocken und sehr 
heiß. In diesen Tagen ahnte aller-
dings noch niemand, dass dies 
der letzte friedliche Sommer für 
lange Zeit sein sollte. Als dann 
am 23. August 1939 in Moskau 
der deutsch-sowjetische Nichtan-
griffspakt verkündet wurde, 
herrschte in der Bevölkerung zu-
nehmend Verunsicherung hin-
sichtlich der Ereignisse, die nun 
kommen würden. Mit diesem Pakt 
fühlte sich Hitler im Osten abgesi-
chert - galt doch bisher der Bol-
schewismus als größte Gefahr für 
den Weltfrieden und Deutschland 
als Bollwerk gegen den Kommu-
nismus. Mit diesem Pakt im Rü-
cken gab Hitler wenige Tage spä-
ter den Befehl zum Einmarsch in 
Polen. Am 27. August wurden 
auch in unserem Landkreis die 
Ortsbauernführer nach Waidho-
fen/Thaya zu einer Versammlung 
einberufen, bei welcher die neue 
Lage zur Sprache kam. Es 
scheint, dass man die Ortsbau-
ernführer, denen neben den Orts-
gruppenleitern der NSDAP und 
den Bürgermeistern vor allem in 
den ländlichen Gemeinden eine 
wichtige politische Funktion zu-
kam, in die öffentliche Meinungs-
bildung verantwortlich einbinden 
wollte, um auf diese Weise der 
Bevölkerung Angst vor dem be-
vorstehenden Krieg zu nehmen. 
Noch am selben Tag trat im gan-
zen Reich die Rationierung der 
Lebensmittel in Kraft, eine Maß-
nahme, die bei den Menschen 
wiederum große Unruhe und Er-
regung hervorrief. Eine ehemalige 
„Arbeitsmaid“ im Reichsarbeits-
dienstlager in der „Wolff-Villa erin-
nert sich: „Am 1. September, es 
war ein Freitag, wurden wir ange-
wiesen, nicht, wie sonst üblich, zu 
unseren Dienstplätzen bei den 
Bauern zu gehen. Wir mussten 
uns im Speisesaal um das bereit-
gestellte Radiogerät versammeln. 

September 1939 - vor 70 Jahren begann der Zweite Weltkrieg 
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